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s?
Cind geftern hab' ich ©eld bekommen!"

CKurrtcoal-Zildcrbogen oon 211 brecht Kaller) (Sitchnung «on B. Stîsnr, öurieh)

Sie Speifhart' Seaffteakchen und Schroelnchen
Solch' Siffen laff' ich mir gefallen!
Cos, meine 2Hädels, nur rafch roählen
Und gar nicht lang' die Sreife jählen,
'ne hübfehe Sorfpeif' 'mal oor allen
Und hintennach 'mal ein Seffert
ßei. fpringt der Kellner hin und herl
ße>, roie die Slafchenpfropfen knallen!

ßerr Ober hup! kann nur noch lallen
Sie Kechnung 2!uto hup! beforgen
SKas? I? Sonnerroetter hup! 3roelhundert
Und fieb3lg Srancs Ka, Klenfch, roas roundert
Sie fo an mir?! 0 er* brauch' nicht borgen,
Sa find fünfhundert; jroei heraus!
(Sie Schulden machten dreie aus
geh 3ahle halt nicht alle morgen!)

Sas Kuto liefjen Sie beforgen??
Ka, gut! Sa, bitte, meine Samen,
Sie roohnen das heifjt, Sie erlauben.
Och roerd' geroif) nichts fchlechtes glauben.
2Jch, bitte, bitte Strafjennamen?
21ha! Serftanden. ßerr (Shauffeur?
(2Sas, fünfjig roen'ger oder mehr!)
Schnell In den Kaften, in den lahmen 1

Sa roären roir nun, meine Samen.
tthauffeur, Sie roarten paar Klinuten
.Saar Stufen roirft du fteigen müffen
Ka ja! Sas Knd're fllrb» in Küffen.
223ie haben mich gehest die ©uten,
Sas füge. Hebe Schroefternpaarl
Saf) hätte ich oerfchlafen gar,
28ie fie an meiner Seite ruhten

Serdammt! Ser Slorgenröte ©tuten
Klein Kuto!! Kbfchied rafch genommen
Und jeder fünf3lg Srancs oerborgen
([Jch 3ahi' das Srlngeridftè nur morgen)
gm Kuto roird gejählt beklommen
Sein! ßundert Srancs 1 Och brauch' nicht mehr!
225 as rooll'n Sie., ßundert Srancs.. Ghauf-
ünd geflern hab' Ich ©eld bekommen. [feur?l?l

s?
Uncl gestern kab' ick Gelci bekommen!"

(Aurneoal-Bilöerdogen oon 2t!d?e«nt Kall«!') <S«Irtinun9 »an S îlîà. 0«-i»>

Di« Spelskarl' I Reafsteakcben uncl Sckweincken
Solck' Bissen Iass' icn mir gefallen I

Los. mein« Meiosis, nur rasen wäkien
Uncl gar nickt lang' clie Preise zâklen,
ne kübscke Rorspeis' mal vor ailcn
llnci blntennack mal ein Dessert
Kei. springt der Rellner kin unci Kerl
Ke>, wie ciie 8Iascken?fropfen knallen!

Kerr Oder kup! kann nur nock lallen
Die Recknung Auto kup! besorgen
Was? I? Donnerwetter kup! Jweikuncler«
llnci siebzig Srancs Aa. Alensck. was wunclert
Sie so on mir?! Ick brauck' nickt borgen,
Do stnci f il n f bunclert zwei keraus I

(Die Sckulclen mackten ci rei e aus
Ick zakie kalt nickt olle morgen I)

Das Auto liehen Sie besorgen??
Aa. gut! Da. bitte, meine Damen.
Sie woknen - clas keiht. Sie erlauben.
Ick wsrcl' gewiß nickts scklecktes glauben.
Ack. bitte, ditte Straßennamen?
Aka! Verstanden. Kerr Ekausseur?
(Was. fünfzig wen'ger ocier mekr!)
Scknell In cien Rasten, In äsn lakmen >

Da wären wir nun, meine Domen.
Ckausseur. Sie warten paar Minuten
.Paar Stufen wirst ciu steigen müssen
Ra ja! Das Anci're stirbt In Rüssen.
Wie Kaden mlck gekerzt cile Guten.
Das süße. liebe Sckweflernpaarl
Sost kätte Ick verscklafen gar.
Wie ste on meiner Seite rukten

Verdammt I Der Morgenröte Gluten
Mein Auto II Adscklecl rasck genommen
llnci jecler sünszig Tranes verborgen
(Ick zaki' das Dringendste nur morgen)
Im Auto wirci gezSKIt beklommen
Sein! Kunclert Srancs I Ick brauck' nickt mekr!
Was wall n Sie.. Kundert Srancs.. Tkauf-
llncl gestern kad' Ick Gelci bekommen, sfeur?!?!
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